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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 171.
Samstag, den 30. Juli 1881.

(3246-3) Kunämuckuny. Nr. 5673.
Es ttnrd hiennt zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass der mil dem hirrortigen Erlasse
vom 13. I n l i 1881, Z. 5414, als autorisierter
Nvilsscomctcr für die Vcrwaltnugsgebietc Lni»
bach (Stadt und Um^cbnnfi) Littai, Loitsch nnb
Adrlöberg n'.it dem Wohnsitze in Laibach erklärte
Rudol f Postl deu Eid in dieser Eigenschaft
nn« 19. Jul i 1681 abgelegt hat.

Laibach, am 20 I n l i 1881.
K. k. ilandssrcgicrung für Kram.

(3270-3) Euncur»un«sckrei5un!,. Nr. 3l11i).
Zur Wiederbeschuna. einer in der l. k,

Männcrstrafanslalt zn Laibach erledigten prov,
Gefllngcnaufschclftllle I I . Klasse ,uit dem Ge<
halte jährlicher 2W sl. ö. N . und 15 Procent
ActivitätszullM-, dann dem Genusse der lasern'
nmsjigen Untcrluüst nebst Service, jedoch nur
für die Pcrsou des Aussehers, dem Bezüge einer
täglichen Brotportion lwn 1 ' / , Pfund nnd der
Montur nach Mnhgabe der bestehenden Unifor»
mierungsvorschrist, »uird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Die Veluerb^r haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachmessung ihres Alters, Stan»
des, der Kenntnis dcr beiden Landessprachen
und ihrer bisherigen Dicnstleistnng

binnen v ie r Wochen,
vom 1. August )881 an gerechnet, bei dcr gc-
srrtigtcn t, l. Slaatsanwaltschaft z>l übeircichcn.

Auf diese Stelle haben nnr solche Bcwcr»
ber Anspruch, welche entweder nach dem Gesetze
vum 19. Apnl 1882, Z l>0 N,-G >Vl., oder nach
der laiscrl, Verordnung vom 1!>. Dezember 1853,
Z, 2WN,-G.'Vl,, für Civil-Staatsbcdienstungrn
anspruchöberechtiget sind.

Icdcr nen angestellte Gefangenaufseher hat
übrigens eine einjährige probeweise Dienstlei'
stung zurückzulegen, wornach erst nach erprob»
ter Befähigung seine dcfinilive Ernennung erfolgt.

Laibach, am 23, Juli 1881.
K. l. Staatsanwaltschaft.

(3247—3) ^unllmacsmnst Nr. 8261.
des l. l. Finanzministeriums inbctrcff der Aus»
folgung nencr Couponsbogen zu den Obliga-
tioncil ll 100 sl. dcr einheitlichen Staatsschuld

(Note»' uud Kilberrentc).
I.) Die Ausgabe der neuen Couponsbogen

za den Obligationen ä 100 fl. der einheitlichen
Staatsschuld (Noten- und Silbcrrentc) wird an
den nachfolaendcn Terminen beginnen:

Bezüglich dcr Silbcrrcntc-Obligationen mit
Iänner'Vcrzinsnng: am 1. September 1881,
bezüglich der Nolenrentc»Obligationen mit Fc»
bruar'Vcrzinsnng: am 1.Oktober 1881,bezüglich
Silberrcnte'Obligationcu mit April^Äcrzinsnng:
am 1. Dezember und bezüglich der Nolcnrcntc
Obligationen mit Mai-Verzinsung: am 1. Jän-
ner 1882.

2,) Die neuen Couftonsbogen zu den Obli-
gationen u 100 fl. enthalten 27 Halbjahrs-Cou»
ponS und einen Talon.

Die neuen Couponöbogen können - von
den »u!i 1 aufgeführten Terminen angefangen
- erhoben weiden:
ll) bei der k, k, Staatsschuldcnlasse in Wien i
d) bei den t, l. Ländcrlasscn ausjerlialb Wiens

und den !. l. Stcucrämtcrn;
e) bei den lönig.'. »ng, Nassen nnd Aemtern,

welche d>̂  Einlösnng dcr Coupons den
Obligationen der einheitlichen Staatsschuld
l'ornehmcn -

<t) in Amslcrdam, Antwerpen, Augsburg, Aascl,
Aerli», Arcslan. Brüssel, .«öln, Darmstadt,
Dresden, Franlsnrt a/M., Genf. Hamburg,
Leipzig, London, Mailand, Mannheim,
München. Nürnberg, Paris. Stuttgart.
Aencdig, Zürich bei den an jenen Plätzen
bekannt zn gebenden Vermittlungsstellen.
3) Vci dl'r t, l. Staatsschnldcnkassc haben

die Paltcien, »ociin sie mehr als einen Talon
beibringen, die Talons mittelst Consignationcn
getrennt nach Kategorien lNoten» oder Silber»
rente) und Zinsentrrmincn, cinznrcichen.

lieber mehrere Consignationcn derselben
Kategorie ist ein Summarinm mit Angabe der

Anzahl Pakete, Termine und Stückzahl des
Talons beizubringen.

Einzelne Talons sind ohne Consignation
einzureichen; aus der Rückseite solcher Talons
ist dcr Name und Wohnort des Einreichers an»
zusetzen.

Einzeln überreichte Talons werben sogleich
liquidiert und die dafür crkommendcn Coupons»
bogen den Parteien noch am Einrcichungstagc
ausgefolgt. „ ,. ,

Für die mit Constgnation eingereichten
Talons loird ein Rückschein ausgegeben und
hicbci dcr Partei der Zeitpunkt mitgetheilt,
zn welchem die entsprechenden Couponsbogcn
gcgcn Abgabe des Rückscheines werden erfolgt
werden.

4.) Bei den im ß 2 «ud b, <: und <I go
nannten Stellen sind die Talons mittelst iu
<iui»I<, ausgestellter Verzeichnisse zu überreichen,
welche die' wesentlichen Merkmale des Talons
(itategoric. Nummer, Umwechslungstermin) ent»
hallen und von dcr Partei unter Angabc ihres
Wohnortes unterfertigt werden müssen. Für die
Talons jedes Termins ist ein abgesondertes
Verzeichnis zn versassen.

Die eingereichten Talons werden von der
Vermittlungsstelle mit dc,. Bestätigung dcr An»
Meldung versehen und sodann dcr Partei unter
Angabe dcS Zeitpunktes, zu welchem die Cou>
Ponsbogcu erhuben wcrdeu können, zurückgestellt.
Zur angegebenen Zeit wcrdeu der Partei die
ncnrn Couponsbogen gegen Beibringung und
unter Einziehung dir mit der Bestätigung dcr An»
Meldung versehenen Talons ausgefolgt werden.

Die Erhcbnng der Couponsbogen kann nur
bei dcrjcnigcu Vermittlungsstelle stattfinden, bei
welcher die korrespondierenden Talons zum
Zwecke der CouponSbogcncrhrbung präscnticl»
und mit dcr AnmclbungSclauscl versehen wor-
den sind.

5 ) Die neuen Couponsbogcn werden an
die Parteien unentgeltlich verabfolgt,

Laibach, am 23. I n l i 1881.
K. l . Finanzdirection für Kram.

(3325) KunämuHun». Nr, 8697.
Es wird hicmit bekannt gegeben, dass das

hiesige l . l . Catastral'Mappenarchiv mit 1, August
d. I , im neuen Finanzgcbäude am Kaiser»IosefK.
Platz Nr. 1 amtieren wird.

Laibach, am 29. Jul i 1881.
K. l . Finanzdirection.

(3244—2) Nr. 10,590.

Gäielul-Vorlllänng.
Nachstehende Parteien werden ob ihres un»

bekannten Aufenthalts mit Bezug auf den Steuer»
directionserlass vom 20. Jul i 18ütt hicmil aus»
gefordert,

b innen v ierzehn Tagen ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, umso gewisser hieramls sich zu melden und
den aushustenden Sleuerrückstand, und zwar:

1.) Z i r c r G e r t r a u d , Uhrmacherin, »ud
Post.Nr. 3327. an dcr Erwerbsteuer pro 1880
3 fl. 30'/, tr,; an der 10proc, städtischen Sckul»
umlagc 31 ' / , kr,; an dcr Erwerbsteuer pro 1881
a ft. !)6 kr.; an dcr lOproc, städtischen Schul»
umlage 31 ' / , kr.

2) Deschman M a r i a . Greislerin, 8ub
Post-Nr. 4798. an dcr Erwerbsteuer pro 1879
4fl, 92'/, kr. i an dcr 10proc, städtischen Schulum»
läge 3 1 ' / , kr.; an der Erwerbsleuci pro 1880 6 fl.
K l ' / , kr.; an dcr lOproc. städtischen Sckulumlage
:: i ' / , l r . :an dcr Erwcrbstruerpro I«81 li fl,U9lr.'
an dcr lOproc. städtischen Schulumlage 31 ' / , kr.

3 ) A l v i a n J o h a n n , Agent, uud Post»
Nr, 4892, an der Eiwerbsteurr pro 1880 17 ft.
U4 kr.: an dem Hanbclslammerbeitrag 6?'/, lr. i
an dcr lOproc. städtischen Schulumlage 84 l r . ;
an der Erwcrbstener pro 1881 18 fl, 56'/, f r . ;
an dem handelslammerbeitrag 67'/, kr.; un der
Ittproc. städtischen Echulumlagc 84 kr., —
zu bezichtigen, als im widrigen Falle die Lö-
schung ihrer Gewerbe von Amtswegcn veranlasst
werden wird.

Etadtmllgistrat Laibach, am 16 Ju l i 1881.

A n z e i g e b l a t t .
(2350-1) Nr, 2009, !

Bekanntmachung.
Dem Michael Latner, unbekannten Auf-

entHaltes, rUcksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
<i6prao8. 26. April 1881. Z. 2009. der
Katharina Kraler von Graflinden Nr. 2
wegen Elgenthumsrechtcs Herr Peter
Persche von Tschernembl als Curator »ä
kewm bestellt und diesem der KlagS-
bescheid, womit zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

27. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord.
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. April 1881.

(3260-1 ) Nr. 4887.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Johann Lev-
stek von Klcinlaschiz Nr. 13 die executive
Versteigerung der dem Anton Elmper»
mann von Malavas Nr. 14 gehörigen,
Nerichllich auf 4522 fl. geschätzten, im
^rundbuche der Catastralgemeinde Zago»
nca und Einl.'Nr. 130 vorkommenden
Realität bewilligt und hlezu drei Feil.
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. S e p t e m b e r ,
ble zweite auf den

3. Oktober
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 ! .
ledesmal vormittags um 10 Uhr, im
<lmtsa.ebiwde mit dem Anhange angeord'
"et worden, dass die Pfandrcalität bei dcr
ersten und zweiten Feilblctung nur um oder
"der dem Schätzungswert, bei der drillen
b̂er auch unter demselben hintangegcben

werden wird.

. D i e Acitatlonsbcdingnisse, wornach
''besondere jeder ^iicilant vor gemachtem

der ftl^ " " ^ p " c . Vadlum zu Handen
^ ^ lcitationscommission zu erlegen hat.

sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
20. Ju l i l 8 8 l .

(3197—1) Nr. 3486.

Executive
Realitäten-Versteigerung.'

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Fe-
renkal (durch Herrn Dr. Koceli) die erec.
Versteigerung der dem Johann Kuhar von
Stojansliverh gehörigen, gerichtlich auf
22 l O fl. geschätzten Realitäten Verg'Nr. 9.
97 und 99 llli Herrschaft Thurnamhart
(neue Elnl.-Nr. 189 aä Eatastralgemeinde
Puschendorf uud Nr. 11 und 17 aä Cala-
stralgemeinde Stojansliverh) bewilligt und
hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. Augus t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r l 8 8 l ,
jcdcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zwei»
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden.

Die Licilationsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchseflractc können in der dics-
gerichllichrn Registratur eingesehen werden.

ss. l. Bezirksgericht Landstraß, am
20. Juni 1881.

(3282—1) Nr. 6315.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des JosefZdrcwje

von Strascha (durch Dr . Koceli) die exe-

cutive Versteigerung der dem Franz Zoriö
von Kubile gehörigen, gerichtlich auf 1340
Gulden geschätzten Realitäten Rectf. >
Nr. 442 n!ä Herrschaft Thurnamhart und
Vcrg.-Nr. 1190 aä Herrschaft Gurkfcld
bewilllget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den
, . .. " - A u g ^
dle zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O l t o b e r 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben Hint-
angegebell werden.

Die Licitationsbtdingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Liciwnt vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationsconnnission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkseld, am
^ I u n i 1861.

^ 3 2 8 1 ^ 1 ) Nr. 6314.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Karl

koceli von Gurkfeld die executive Ver»
steigerung der dem Johann und Agnes
Ieras von Arto gehöligen, gerichtlich
auf 1415 st., 550 ft. und 120 st. ge-
schätzten Realitäten Rectf.-Nr. 49, 49/2.
Donl. 'Nr. 364 und Berg.-Nr. 1273 ad
Herrschaft Gurlfeld bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagjatzungcn, und zwar
die erste auf den

>,, , ^.«uguf!.
dle zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

' 9 . O l t o b e r 1 8 8 1 ,
ledesmal vormittags von 10 bis I I Uhr,
yiergcrichts mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintange-
geben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10p oc. Vadium
zu Handen der Licitationscommifsion zu
erlegen hat, sowie die Schätzungsprotololle
und die Gnmdbllchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am
18. Juni 1881.

(3279—1) Nr. 5337.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes die executive Versteigerung der
der Maria Gorenz von Brezovo gehö»
rigen, gerichtlich auf 1755 st. geschätzten
Realität Urb . -Nr . 62 »6 Gut Arch be«
williget und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. Augus t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. Oktober 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der eisten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote cin lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscummission zu er-
legen hat, sowie das SchätzungsprotokoU
und der Grundbuchsexliact können m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. .. ^ ,», , „

K. l. Bezirksgericht G,n kfeld, am 1 "en
Mai 16U1.
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(3233—2) Nr. 4156.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte in Slein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes Stein (in Vertretung des h. l . l .
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Michael Iez von M i l gehörigen, gericht-
lich auf 1656 st. geschätzten Realität sud
Einl.« Nr. 30 aä Grundbuch der Ge-
meinde Bulovica bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. Augus t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegclien werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 50proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützunasprotololl und dcr Grund-
buchsextract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 26sten
Juni 1881.

(2732—2) Nr. 6081.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika abwe«
ftnden Josef P l u t von Zerouz Nr. 8.

Es habe wider ihn bei diesem Ge°
vichlc Johann Stanisa von OmotaNr.12
lals Machthaber des Ialob Blut von
Omola) dle Klage äe prg.68. 7. Juni
1881, Z. 6081, M o . 112 ft. samnn
Anhang eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

2 0. A u g u s t 1 8 8 1
angcordnet und auf seine Gefahr und
Kosten den Josef Plut von Blulöberg
Nr. 23 als Curator aä acwm bestellt
mit dem, dass der Geklagte zur rechten
Helt selbst zu erscheinen oocr sich cinen
anderen Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen oder Rechts
vehelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben habe, widrigens er sich
die aus einer Verabsäumung tntstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing, am
9. Juni 1881.

(2897—2) Nr. 6994.

Erinnerung
an Ialob G o s t i s a von Unterloitsch,
Stefan M i h e o c von Martinhrib,
Matthäus N a g o d e von Ccvca. Jo-
hann H o l z e r von Kirchdorf, Andreas
Anna, Elisabeth, Ialob, Valentin und

Korenz T u r k von Unterloltsch.
Vom dem l. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Jakob GostiSa von Unterloilsch
Stefan Mihevc von Martinhrib, Mat«
thüus Nagode von ̂ evca, Johann Hölzer
von Kirchdorf. Andreas. Anna. Elisabeth.
Ialub, Valentin und Korenz Tur l von
Unterloitsch wird hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Marinlo von Kirchdorf
die Klage auf Verjährt- und Erlofchen-
erllärung der für dieselben auf der Rea-
lltäl »ud Rectf.-Nr. 47, 53, 56, Urb..
Nr. 16, 18 und 19 uä Herrschaft Loilsch
haftenden Forderungen überreicht, wo«
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

2 2. A u g u s t 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dcm
dem Anhange des § 29 a O. G. angeord.
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesen-
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Pnppis von Kirchdorf als Curator
uä nctuin bestellt.

K. l. Bezirtsaericht Loltsch, am 19ten
Juxi 1 ^ 1 .

(3131—2) Nr. 2762.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Stadtgilt

Tschernembl sud Cucr.-Nr. 671 und 672
vorkommende, auf Johann Iunko aus
Tschernembl vergewährte, gerichtlich auf
180 f l . bewertete Realität wird über An«
suchen der Margaretha Ioec aus Tscher»
ucmbl Nr. 6, zur Einbringuug der Förde«
rung aus dem Vergleiche vom 12. Ju l i
1878, Z . 4739, per 100 f l . ö. W. sammt
Anhang, am

26. August und am
30. Sep tember

um oder über dem Schätzungswert und am
28 . O l t o b c r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Juni 1881.

"(3063—2) Nr. 3940.

Uebertragung e^ecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k- l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Krainburg die erec. UebertragungS»
Versteigerung der der Gertraud KoaS von
Michelstetten gehörigen, gerichtlich auf
4800 si. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Michelstetten Urb.-Nr. 79 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
eine Feilbietungs'Tagsatzung, und zwar
auf den

2 4. August 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in drr
Gerichtslanzlel mit dem Anhange über»
tragen'worden, dass die Pfandrealität bei
diesrr Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegcdcn werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilatiouacommtssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Ma i 1881.

( 2 5 2 6 - 2 ) Nr. 5 l04 .

Erinnerung
an den Verlass der minderjährigen Jo-

hanna H e l h a r von Alldirnbach.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte AdelS-

bcrg wird dem Verlasse der minderjährigen
Johanna Aelhar von Altdirnbach hiemlt
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Stefan Celhar von Altdlrnbach Nr. 8 die
Klage auf Anerkennung der Il l iquioität
der zufolge UcbcrgabSvertrages vom 29sten
Jänner 1873 auf der Realität Urbar»
Nr. 19 ü<1 Raunach haftenden ClNwcr-
ligunzjsforderung per 200 f l . eingebracht,
worüber die Tagfahrt zum ordentlichen
Verfahren auf den

19. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
dielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den t. l. Notar
Paul Beseljal in Adelsberg als Curator uä
aetum bestellt.

Dle Geklagte wird hieoon zu dein
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einrn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Nestimmungen der Gerichtsort».
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher es übrigen« freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eiuer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 9ten
Juni 1661.

(3227—2) Nr. 5060.

Bekanntmachung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird im Nachhange zum hlergecichtlichcu
Edicte vom 3. Juni 1881, Z. 4221,
bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern de« Marcus, Michael und Iofef
Verh, alle aus Schambije, zur Wahrung
ihrer Rechte bei der exec. Veräußerung
der Realität Urb..Nr. 12 aä Herrschaft
Prem Herr Franz Beniger von Dorncgg
Nr. 28 als Curator aä acwm bestellt
und demselben der FeilbietungSbescheid
behändigt worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
Ju l i 1881.

(3252—2) Nr. 3786.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lao»
rlö von Travnit die exec. Versteigerung
der dem Michael Tur l von Hrib Nr. 16
gehörigen, gerichtlich auf 1980 f l . gcschätz-
ten Realität Urb.'Nr. 1274 aä Herrschaft
Reifniz bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. A u g u s t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge»
richtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandreaUtül bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlege», hat,
sowie das Schätzungsprotololl un> der
Grundbuchsextract lönnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 25sten
Mai 1881.

(2827—2) Nr. 5105.

Erinnerung
an den Verlass dcs minderjährigen Stefan

E e l h a r von Alldirnbach.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dcm Verlasse des minderjährigen
Stefan Celhar von Altdirnbach hiemil
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Stefan selhar von Altdirnbach Nr. 8 die
Klage auf Anerlennung der I l l iquiditäl
der auf der Realilät Urb,»Nr. 19 uä Rau
nach aus dem Uebergabsvertrage vom
29. Jänner 1873haftenden Entwcrligungs'
foroerung per 150 f l . eingebracht, wo-
rüber die Tagfahrt zur Verhandlung im
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

19. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. h. G. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
l. t. Notar Paul Bcfeljak in Adelsberg als
Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt in,
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einei
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben werde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 9len
Juni 1881.

(2790—2) Nr. 3»

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietlmg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei in der Crecutionssachc dcs
Ialob Kotnik von Mcnmartt gegen Barth.
Purk von Bösenberg dir mit dem Vc»
scheide vom 26. August v. I . , Z . 6999, auf
den 21 . März l. I . angeordnete und sohi»
sistierte dritte exec. Feilbietung der dttN
letzteren gehörigen, gerichtlich auf 600 st.
bewerteten, im Orundbuche Schneeberg
»ud Urb.-Nr. 198, Rectf.,Nr. 179 vor-
kommenden Realität auf den

1 1. A u g u st 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls mit dein
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 24ste»
Ma i 1881.

( 3 0 1 1 - 2 ) Nr. 2840^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kraiilbmg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcs Ialob Amul
von Milterfeichting die exec. Versteigerung
der der Josef Hirschenfeldrr'ichen Verlass'
masse von Mitterfcichting Nr. 40 gehör»'
aen, gerichtlich aus 300 st. acschütztcn, im
Grunoduche der Herrschaft kack kud Urb.'
Nr. 2251, 2471, dann Ein! . .Nr . 761
vorkommenden Kaischeurealilät bewilliget
und hiezu drei Fellbielungs-Tuasatzlmac",
uno zwar die erste auf den

1 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilill
bei der ersten und zweiten Feilbietmlg nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haube"
der Licitationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract lünnen in ocr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. April 1881.

(2829—2) Nr. 6793^

Erinnerung
an Primus K u n c von Gereulh, Iojef
I s t e n i ö von Godowitsch, Johann u"d
Kaspar 6 » l von Hotederschiz, Georg
G a b r o v ö e t und Lulas P l e s n a l
von Hotederschiz, unbekannten Aufenlhal"
les, resp. deren unbelannle Rechtsnach'

folaer.
Von dem l. l. Bezirksgerichte L o M

wird dem Primus Kunc von Gereulh,
Josef Istenic von Godowitsch, IohaN"
und Kaspar link von Hotederschlz, Oeors
Gabrovsel und Lulas Plcsnar von Ho" '
derschiz, unbekannten Aufenthalles, resp»
deren unbekannten Rechtsnachfolgern h ^
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bel diese»"
Gerichte Johann Brenöiö von Hoted^
schiz die Klage auf Verjährt- und 6c<
loschenerllärung der für dieselben auf ^
Realität kud Neclf.. Nr. 516, Urbal'
Nr. 190. Nectf.-Nr. 533, Urb.'Nr. ^ "
uä Loitfch, Haslenden Forderungen ei"'
gebracht, worüber zur ordentlichen l"iw"'
lichen Verhandlung die Tagsahung auf de"

12. N u g u s t 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hiergelichls mit t»c>"
Anhange des § 29 a. G. O. angeordM'
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaalen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwese""
sind, so hat man zu deren VcrllellM«
und auf ihre Gefahr und Kosten den Her"
Karl Puppis von Kirchdorf als Cural^
ad actum bestellt.

K. t. Bezirksgericht loitsch, am 1 " " "
Juni 1831.
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(2352-1) Nr. 2172.

Bekanntmachung.
Dem Johann Zupanciö von Selo bei

vttowiz, unbekannten Auftnthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äs praos.
5. Mai 1s81, Z. 2 l72, des Josef Ma-
jerle von Selo bei Ollowlz Nr. 14 wegen
71 f l . 90 fr. Herr Peter Pcrsche von
Tschernembl als Curator aä ncwm be>
stellt und diesem der Klagsbescheld, womit
zuni summarischen Verfahren die Tag-
sahung auf den

27. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K., l . Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Ma i 1831.
(2353—1) Nr. 1082.

Bekanntmachung.
Dem I l i j a und Mi lo RadoM, dann

den I l i j a Verlinik und Ivan Prijanoviö,
unbekannten Aufenthaltes, rücksichtllch deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äs pra68. 3. März 1881, Zahl
1082, des Josef Gri l l von Tschernembl
Nr. 24 wegen Löschungsgestattung mehrerer
Forderungen Herr Josef Kobetiö von Tscher-
nembl als Curator aä uewm bestellt und
diesem der Klagsbescheid, womit zum sum-
marischen Verfahren die Tagscchung auf den

27. August 18 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
4^März 1881.

"(3012—1) Nr. 3545.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Franz Oresnil von Nupa ge-
hsrigen, gerichtlich auf 782 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Calastralgemcinde
Nupa und Einl.-Nr. 39 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 2. August ,
die zweite auf den

22. Sep tember
und die dritte auf den

22. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wiro.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOftror. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract lüimcn in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20^Mai 1881.

"(3196—1) Nr. 3170.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Bernhard
Agar von Prelope die exec. Versteigerung
der dem Peter Bevk von Prelope gehöri-
pen, gerichtlich auf 692 fl. geschätzten Rea«
Mät Urb.'Nr. 183 uä Herrschaft «and,
Nraß bewilliget und hiezu drei Feilble-
lungs, Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

., 24. Augus t ,
dle zweite auf den

, 28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den
.. 2. November 1 8 8 1 ,
lebesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerlchtslanzlei in Landstraß mit
^" lAnhange angeordnet worden, dass
°le Pfandrealität bei der ersten und zwei-
^ 'Fei lbietung nur um oder über dem
^ützungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungbprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
10. Juni 1881.

(3251—1) Nr. 2065.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Adolf
Lunaöel von Travnit die executive Ver«
steigerung der dem Matthäus Bartol j von
Travnik Nr. 30 gehörigen, gerichtlich auf
1780 fl. und 500 fl. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 1301 und 1314 ll ad Herrschaft
Neifniz bewilligt und hiezu drct Feilbie.
lungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10Uhr, in Travnit
loco der Realitäten mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der LicltatlonScommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig werden 1.) den unbekannt
wo befindlichen Exccuten Matthäus Bar»
tolj Herr Heinrich Lunac'el von Travnil
und 2.) den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigcrn Georg Bartol j und
Ursula Vartolj Herr Johann Rus von
Travnll Nr. 57 zu Curatoren ad act.um
behufs Wahrung der Rechte aufgestellt
und ihnen die betreffenden Rubriken dc«
Bescheides vom 10. Mai 1881, Z. 2065,
eingehändiget.

«. l. Bezirksgericht Reifnlz,- am lOten
Ma i 1881.

(3268—1) Nr. 3971.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Maria
S m r e l a r und deren allfällige Rechts-

nachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg wird

der unbekannt wo befindlichen Maria
Smrclar und deren allfälligen Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Tcö von Serjutsch eine Klage äo
I>ruL8. 15. Ju l i 1881, Z. 3971, auf An«
erlennung des Elgcnlhumsrechtes der Rea-
litäten Urb.-Nr. 120, pkF. 256 kä Mün-
lendorf, überreicht, und wird hiezu die
Tagsatzung auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 1
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Ianto
Kersnil, t. l. Notar ill Egg, als Curator
aä g,etuiu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Ge.
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, widngens sie
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 16ten
Jul i 1881.

(3267—I) Nr. 3095.

Neuerliche
Feilbietungstagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Allsuchen des Matthäus

Kosmaö von Mcrzlilog im Bezirke Lack
zur Einbringung seiner laut MeistbotS«
ocrlheilungsbescheldes vom 3. Apri l 1874,
Z. 1229, zugewiesenen Forderung aus dem
Schuldscheine vom 21. März 1868 per
462 ft. 48 V, lr. nebst 6proc. Zinsen hlevon
seit 20. Dezember 1873 und Execulions-
loslen die Reassumierung der mit Bescheid
vom 21. März 1880, Z. 1034, bewillig,
ten und sisticrten Relicitation der in der
Execulionssache deS Blaz Mlakar von
Gorenjaravan gegen Äugustin Ferjanölö
von Sagolitsch laut Llcitationsprotololles
vom 20. Dezember 1873, Z. 5565, von
FranciSca Ferjauiiö aus Sagolilsch erstan-
denen Realität ad Trillel i)kß. 253 aber.
malS bewilliget und deren Vornahme auf

den 6. September 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Wippich, am
25. Juni 1881.

(3264—1) Nr. 3659

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rcifnlz wird
bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Rcifniz die executive Versteigerung
der dem Johann Gasparlö von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 132 fl. geschätzten,
»ud Urb.-Nr. 419, S . wm. I I , lol. 292
vorkommenden Realität bewilligt und hiczu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. A u g u s t ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

17. Ok tobe r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hicramtlichen Gerichtslanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, dass diePfandl
rcalitlit bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am Uten
Juni 1881.

(3262--1) ' Nr. 4748.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Anton Zaonc
von Rakel (durch Herrn Dr . Eduard Deu
in Adelsberg) die executive Versteigerung
der den, Johann Zgonc von Läse gehöri-
gen, gerichtlich auf 2100 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Latastralgemeinde Osoluit
uud Elul.-Nr. 70 vorkommenden Realität
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

12. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
oiesgerichtlichen Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den» Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchSextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
18. Ju l i 1881.

(3263 -1 ) Nr. 3210.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Kra«
mar von Dolenjaoas die executive Ver-
steigerung der dem Mathias Merhar oon
dort Nr. 5!) gehörigen, gerichtlich auf
2260 ft. geschützten, in Dolenjavas gele-
genen, 8ud Urv.-Nr. 379 kä Herrschaft
Reifniz vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

17. Augus t ,
die zweite auf den

17. September
und die dritte anf den

17. Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hieramtlichen Gerichlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzung«»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
felben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsexlracl können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern, als : Franz
Waiz'schen Pupillen, Anton seleöllil, Fran,
Dejlll, Matthäus Henilma». Marianna
(Anna) Merhar, Ferdinand Crusiz (letztere
ehemals in S t . Mart in bei Villach), zum
Eurator u.ä kotum der t. l. Notar Franz
Erhounlz in Reifniz aufgestellt, decreliert
und ihm die Bescheide zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 20sten
Ma i 1881.

( 2 4 4 4 - 1 ) Nr. 3785.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Herrn
Nnton Fuchs und rücksichllich dessen un-
bekannt wo abwesende Erben Frau Elisa-
beth Fuchs, dann Maria, Josef. Anton,
Aloisia und Elisabeth Fuchs und deren

allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird dem unbekannt wo befindlichen
Herrn Anton Fuchs und rücksichtlich dessen
unbekannt wo abwesenden Erben Krau
Elisabeth Fuchs, dann Maria, Josef,
Anton, Aloisia und Elisabeth Fuchs und
deren allfälligen Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Gilbert Fuchs, Gutsbesitzer in Ober-
görtschach (durch Herrn Dr. Pfefferer). die
Klage äo i»lkln. 28. Ma l l. I . . Z. 3785,
auf Anerkennung des Eigenthumsrechtes
auf die im Orundbuche Thurn unter Neu-
burg «lid Urb.'Nr. 40 vorkommende
Ulle-Hubcnreali!ät s. A. eingebracht, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

3 0 . August l . I . ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mencinger, Ndvocat in Kralnburg,
als Eurator ad aetum bestellt.

Die Geklagten werden hicoon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung crforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigtnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator nach den Bestimmungen der Ge«
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rcchtsbchelse auch dem benannten
Curator an dir Hand zu geben, sich be
auS ri,,er Verabsäumung entstehenden fo l -
gen selbst beizmmssen habe» werden.

K. l. Oezirlsaerichl Kramburg, «M
2<1. Ma i 1881.
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Triester

CuraH
Trieft.

Die Triefter Csmmercialbanl
empfängt Geldeinlagen in österreichi«
schen Bank- und StaalSnoten wie auch
in Zwanzig-Frantenstücken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrthpapiere und Waren in den ob,
genannten Valuten. (i) 52—30

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

(3029—3) Nr. 4946.

Edict
zur Ginberufung der Bcrlasscnschafts-

gläubiger nach Heinrich Novak.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

werden diejenigen, welche an die Ver-
lassenschast des am 3. April 1881
in Laibach ich intsstaw verstorbenen
Heinrich Novak, gewesenen Haus-
besitzers, als Gläubiger zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Ge-
richte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche am

19. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
9 Uhr vormittags, zu erscheinen oder
bis dahin die Anmeldung schriftlich
einzubringen, widrigenfalls denselben
an die Berlassenschaft, wenn solche
durch Bezahlung der angemeldeten
Fordenmgen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als inso-
fcrne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Laibach, am 5. J u l i 1881.
(2712—3) Nr. 2540.

an die 33erlaffenfthafts-
Gläubiger.

Von dem k k. Bezirksgerichte in Wip-
pach werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft der am 13ten
Juni 1881 ad mt l^wto verstorbenen
Frau Maria Schmutz, Gastwirtin und
Grundbesitzerin in Wippach Hs.«Nr. 9,
eine Forderung zu stelleu haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Dar-
thuuttg und Anmeldung ihrer Ansprüche
auf den

16. A u g u s t 1 8 8 1 .

vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, keiu weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am Isten
Juni 1681.

(3286—o) Nr. 2083.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia

wnd hiemit bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Thomas

Velikajne von Unteridria die mit dem
Bescheide vom 27. April 1881, Z. 1586,
sistlerte Feilbietung der im Grundbuche der
Herrschaft Wippach 5ud Urb.-Nr. 956/98
vorkommenden, dem Franz Pirc von Sad-
log gehörigen, gerichtlich anf 4230 si.
geschätzten Realität neuerlich bewilliget,
und werden zur Vornahme derselben die
Tagscitzungen auf den

4. Augus t ,
1. S e p t e m b e r und
6. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, hier«
gerichts mit dem frühern Anhange au-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 29sten
M i 1SS1.

(2824—3) Nr. 4813.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolger nach Kaspar K a p e l von

Narein.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern nach Kaspar Kapel von
Narein hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Kapel von Nareln die Klage auf
Ausstellung einer Aufhandurlunde ein-
gebracht, worüber die Tagfahtt zur ordent»
lichen mündlichen Verhandlung auf den

19. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den t. k. Notar
Paul Beseljat in Ndelsberg als Curator
kä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestelle» und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelse auch dem benannten Curator an die
Hand ;u geben, sich die aus einer Ver>
absäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen yaben werden.

K.t. Bezirksgericht Adelsberg, am 8ten
Juni 1881.

(3225 -3 ) Nr. 3934.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
Valentin R a o n i k a r von Moräulsch,
des Paul K l o p c i ö von Oberfeld, des
Michael G r o h a r von St . Gotthardt,
des Jakob P o d b e v s e l von Golden-
feld, der Anua T o m a n von Aich, des
Thomas S o j e r von Jauchen, des Franz
V r e g a r von Moräutsch und des Jo-

hann H u m e r von Schelodnil.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Egg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Valentin Raunilar von Moräutsch,
dcs Paul Klopöii von Oberfeld, des M i .
chacl Grohar von S t . Gotlhardt, des Jakob
Poobevset von Goldenfeld, der Anna To-
man von Aich, des Thomas S^jer von
Jauchen, des Franz Vregar vou Mo»
räutsch und des Johann Humer von
Schelodnit hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe» ^ Consorten
bei diesem Gerichle Murt in Vcver von
öulowiz (durch Dr . Suppau) die Klage
äs praelz. 2 I . M a i 1831, Z. 2855. peto.
3650 f l . 12 V, kr. hier eingebracht, wor,
über die Tagsatzung zur g. o. Verhandlung
auf den

20. August 1 8 8 1 .

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandeu abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Lonöar von Unterloßes als
Curator u,ä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eiuen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und d'e Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, widrigens sie sich
die aus einer Verabsäumuug entsteheuden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 17ten
Jul i 1881.

(2358-3) Nr. 1554.

Bekanntmachung.
Dem Johann Primoziö von Tscher-

nembl Nr. 105. unbekannten Aufenthaltes,
lücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage äs
praeL. 30. März 1881, Z. 1554, des
Johann Skubiö aus Tschernembl Nr. 129
wegen Anerkennung des Eigenthumsrech-
tes Herr Peter Persche von Tschernembl
als Curator aä acwm bestellt und diesem
der Klagsoescheid, womit zum mündlichen
Verfahren die Tagfatzung auf den

20. August 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. März 1881.

(2828—3) Nr. 7095.

Erinnerung
an Michael Sem on von Marlinsbach,
unbekannten Aufenthaltes, respective dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loltsch

wird dem Michael Aemon von Martins»
back, unbekannten Aufenthaltes, respective
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob SeZon von Martiusbach
die Klage auf Anerkennung der Ersitzuug
bezüglich der Realitäten 8ud Urb -Num-
mer 203/1126 aci Haasberg, Rectf..
Nr. 50, Urb.-Nr. 63, und Rertf.-Nr. 50,
Urb..Nr. 63/i». ad Pfarrhofsgilt Reifniz
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

12. August 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichls mit dem
Anhange des H 29 a. G. O angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerechte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gcfahr uud Kosten den Herrn
Igna'z Gruntar, t. l. Notar iu Loilsch,
als Curator ad actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Luilsch, am 16ten
I n n i 1881.

(2825—3) Nr. 4814.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Eoa
U r b a n ö i ö und deren unbekannte Er»

ben und Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird der unbekannt wo befindlichen Eoa
Urbanöli und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Thomas Kaluza von Narein Nr. 48 die
Klage auf Verjährung und Erloschenerllä-
rung der auf feiner Realität Urb.-Nr. 67
»ä Mühlhofen auf Grund des Schuld-
scheines vom 9. Februar 1847 haftenden
Forderung per 15 1 f l . C. M . eingebracht,
worüber zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 10. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerichls mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
l. l . Notar Paul Beschäl in Uoelsberg
als Curator 2.H uctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich elnen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu 'h.er Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wlorigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellt?« Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
slagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsbera, am
8. Juni Itttzi.

(3159—3) Nr. 1774.

Exec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrscht

Gcismocrg uub Reclf.-Nr. 755 vorlog
mende, auf Mart in Paollsiö aus B"^
stovec Nr. 6 veraewährle, gerichtlich aus
466 f l . bewertete Realität wird über i l>
suchen des Johann Kapelle von Möttling
zur Einbringung der Forderung aus dein
Vergleiche vom 23. April 1880, Z. 2bW,
per 142 fl. 50 kr. ö. W. s. A. am

19. August und am
23. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und ass

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1
auch unter demselben in der Gerichts'
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag bes
lOproc. Vlldiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, a">
12. April 1881.

(3156—3) Nr. 1046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kronau wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer
amtes Kronau (noin. des hohen t. l. Acrars)
die exec. Versteigerung der dem Thomas
recto Anton Schwab von Iauerl)lir«el
Gereuth gehörigen, gerichtlich auf 173? sl.
62 kr. geschätzten, im Grundbuche lui O«t
Iauerburg «ud Urb.-Nr. 6 vorkommenden
Realität wegen schuldigen 38 fl. s l l l.
bewilligt und hiezu drei seilbielungö-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

20. August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22 . O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlstanzlel zu Kronau M't
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealltät bei der ersten und zwe>'
ten Fellbletung nur um oder über de»n
Schätzungswert, bei der dritten aber a»ch
unter demselben h!ntangegeben werden wild.

Dle L^tatlonsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Ha»dt"
der Licltatlonscommission zu erlegen h^'
sowie das Schätzunasprototoll und dcl
Grundbuchsertract können ln der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

K.l. Bezirksgericht Kronau. an, 2Iste"
Mai 1881.

(3157 -3 ) Nr. 104?.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau n^d
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steue^
amtrs Krnnau (nom. des hohen l . k. Aera^)
dle cxec. Versteigerung der dem Lott"i
Mandelc rects Primus Scheuma ""'
Aßling Nr. 47 gehörigen, gerichtlich ">'
350 fl. geschätzten, lm Grundbuche A
Herrschaft Welßenfels uub Urb..Nr. ^
vorkommenden Realität wegen aus de^
steueramtlichen Rückstandsauswelse vo'"
13. April 1880 schuldigen 10 fl. 9s ^
s. A. bewilligt und hlezu drei Feilbiet»"^
Tagsatzungen, und zwar die erste auf "

2 0 . Augus t ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 2 . O l l o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis I^Uh^
in der Gerichlslanzlei zu Kronau " ^
dem Anhange angeordnet worden, " ^
die Pfandrealität bei der erstell unv 5"^,
ten Feilbietung nur um oder über t>e
Schätzungswert, bei der dritten aber a»
unler demselben hintangegeben werde" n» '

Die ^cllatlonsbedlngu»sse, wor''"
insbesondere jeder Licitant vor g"<"ach ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu H a " d e " ^
^icitationscommijsion zu erlegen hat, >" >,,
das Schätzungsprotololl und dec O" ' '
ouchsertract können in der dlesgerichu'«
Reaislratur eingesehen werden. .«,ft

K. l . Bezirksgericht Kconau, am " '
Mai 1881.



Lalbacher Zeitung Nr. 171 1463 iiO. I,,l, 1881.

Schnitt-, Bau- und
Brennholz,

en gros ot on detail; ;illo Gattungen

Sand, Schotter und Steine
•sowie auch (H274J 3-iJ

gelöschter Kalk
sind l o i l l i g r s t zu habon bei

C. Tauzher,
Bežigrad.

Entölter

CACAO
in Pull«rform

von l4«^4> l»

Jos. Küfferle & Comp.,
nur reiner Caiao ohne Fctllichalt,

Ainöern
jeden Alter? (selbst SiiunlincM) nnd nllen
Personen mil schluacher Verdauung nls

Frühstück zu enipsehlen.
Puncto Reinheit nllc» ähnliche» Erzeug-

«isscu vorzuziehen.
I n Büchsen zn 55 tr., sl. 1 und ft. 1 80.

Depot in L a i b ach bei: H. L. Wenzel,

Ill • si! f n ganz neues Systeni, ohne Jtundgang, erfordern
W P S H IS l l n O T MnOOOQII M'omkr Haum zur Aufstellung, pressen iu dop-
I l u l l l " II* U M u l I I UUUUll l)cltür Gesclnvindigkeit als sriihoro Koltern,

sind leicht zu handhaben, solid und dauerhaft
d^SltG!r3!l^ gebaut. Prciao von ö. W. fl. 75 an ab Wien.

, . >• "»••'•*• w w x ü ^ Zeichnungen u. Beschreibungen aowio Hun-
uorto von Anerkennungsschreibon auf Wunsch franco und gratis. (3272) 12—1

Vraubeiiitiülileit, neuester Construction.
PH M Ä VU li UTU JPT fn i n "Wien, II., Praterstrasso 66,
n U V l A t M K l t t ÖL CO., Fabrlk ln Frankfurt a. M,

Die bi.s huutc von don verschiedensten Seiten empfohlenen J\littol zur
Ausrottung <ler

Hühneraugen, Leichdornen und Schwielen
erwiese» sich als wirkungslos.

Der attach-vepiallscta Tinctur
vom Chemiker und Apotheker Josef Udovicich in Triest

war der Ruhm vorbehalten,
SW5*" dan einxiye unfehlbare Mittel #u seht, ~^N$

welches vollkounnon die Hühneraugen ontwurzolt und ein solches Leiden heilt.
Preis eines P l a c o a s S O 1er.

Depot in Laibuch n u r boi: Oh ^ » i c c o l i , Anoth. „zum Engel", Wicnorstrasse.
NB. Um das Publiciun vor Fälschungen zu waliren, boachto man, das.s

jede Mikotto mit dein rothgodruckton Namen des Erzougcrs Udovicich vorsohon
ml, wahrend alle anderen gofälscht sind. (3289) ö—1

>LN»,vlln<I, i>< llmlijs«i,»^,»jvi, I<'ll«l,^«lu,»»,»i<:l, (il,l^»»,»lll-, 51<>5l«o, l»n</8l!l>mlr.
t.«l, 1 ut/ ,»,^ l», I'ul/,>ulv«r, 1'oMn llll»!»«!, «W1>l»ol»l«ll»>!'^<'. Ill« iplvpi^r. / !»»>
a»ni»<>, I 'u l lorro l l , , VV«</«tu<n^, I t lm^l .« l«u, «u^viu :>.I1u ^i'UI^i /um «(.Iiloit",! uinl

I^uiiurlin von klulll, ^i«on, ^rl luit , 2lllrmor, (̂ Iu8 u^c

M D l O l l I I Ol Illl ;
• i n Graw^ {mi) 4-2 <
'•! -Ab.l'breclitsg'Stsse â Tr. 5 , !
, . "inipfiolilt sich zur schnellen und billigen liusorgung aller im In- und Aus- ,*
^ Jande erschienenen Bücher, Zeltsclirllten, VruschUreii etc. kaitlioHsclier *
^ Tendenz. Auf Wunsch worden gome Ansichts- und Auswaljlscndungen franco *
^ j oiloctuiort, mid findot jodor, auch dor kloiusto Auftrag sorgfältigsto Erledigung. *

Echtes dalmatinisches (242.;) io-9 I

Ingectcn-Pulvcr
ln l'akoten :i, lo kr., Insectenpulver-Spritzen ii 70 kr. per Stück verkauit I

G-a"bxiel iE^iccoli, I
A p o t h o k Ü r „ z u m E n g o I " i n L u i b a c l i , W i o n o r s t r a s s o . I

IMo NeU»slliüro,

N's»ev iiialliliclx'r sür Äiäniicr dci

SclnväcIirxiistäiMlcii.
Pcrsoncil, dicanPollulimüin, yl»schl«ch«schwäch«,
Nerven^rlültli!!^. sowie n„ rrrnlteler SyvliüiH
lclds,!, si,!de» !n b!cs?m <<»»<« <n seiner ?<r»
»rlstlreudln M«rs» «a<h und gründlich» H«s«.
Bczleljvnr »on l»>r. I« «5N«l , »»e,«, Zwcl'
ndlcsssas e 84. (Preis 2 sl.).

Schmerzlos
ohn» SinaprUsanir,

ebne bie Verdaaaug (Jörcnbe »Jcblcamente,
ô ne Folyekrankhelton unb Bernf«»tö-
routf bctlt naä) einer In nn»« l̂i8en fällen befl-
cetvâ rfen, gann nonon fttothodo

llnriirAVirenflilNiir.
otool frisoh entflanbcne al« ou* noiv jo febr
ver&ltetü, uaturfrowäsiv, grrtliidllob unb
• olinoli

Dr. Hartmann,
Ort.-Hnflalt nicVt m^i- ^abPMirgcr>(af( •, fonbern

2Öieu, 8<oH etllcvrtojfc Wr. 11.
Hu4 tautflUCj^läfte, etrlcturen, F l u s s M

t r a u o i i , Jülei(Vfu(t)t, UnfniititbartcH, Volluttoncn,

MmnneHMCifaivlit'lte,
tbenlo, o h n e x n n o h n o l d e n ober iu brennen,
W y ^ h l H a u n d O o a o h w ü r o a l l o r A r t .
i ü c i c f t i * b i e f e t t ' c i B e ^ a n b l u n f l . etrciißfle
5D!dcrcttcn öcrBörjjl, unb »werben S J / e b i c o m e n t «
auf J»cr(aii|)en sofort einßcfenbet. IÜ3Ü8) 20

Wein-Verkauf.
Talro lo !Bsid-l verkauit aus Beinen Kellereien zu

ZKIra-pinst - T ö p l i t s z in Kroatien (Station Pöltschach)
echte unverfälschte, grössteuthoils Eigenbauweine von den Jahr^in^en
18G8, 18G9, 1872, 1875 und 187G, das Liter von 14 kr. aufwärts,
franco Eisenbahnstation Pöltschach gestellt. Die leeren Fasser werden
spesenfrei von der Bahn abgeholt.

K r a p i n a - T ü p l i t z im Juli 1881. (3i90) iu-3

Coiilaiiter X2in- und Verkauf I
I von Hluatspupieren, Actien, 1'riorilUteii, Losen, l'saiirtbrielen, bowio im
I Cursblatto nicht jiotierton Kffoetcn. (311B) 8—5

Aufträge für die Wiener Eörse
word on gegen geringe Deckung prompt und solidest ausgeiührt vom

Bank- und Börsen-Commissionshaus
j \ ^ . «Jell ineli ,

WIEN, Stadt, Kohlmarkt 8 und Wallnerstrasse 1.
NB. Auskünfte und Eathschliige werden -sofort und gewissenhaft ortheilt.

t
MEIDINGER-OEFEIM.

licgulicr-Füll- und Ventilations-Oei'en.
Grosse, rasche Ileizkraft bei geringer Ofcugrösse; vollständige

und oinfachsto Rcguliorbarkeit der Verbrennung; beliebig lauge Dauer
des Feuers; höchst einfache Lodienung und Wegfall allos Putzens; lie-
seitigung der liistigon strahlenden Wärme; billigste Heizung und lango
Dauer des Ofens; gute Lüftung bei Anwendung des Vonülationsrohros

Heizung bis zu 3 Zimmer nur durch einen Ofen.
_ Central-Iiuftheizungen für ganze Gebäude.

g ^ " " P r o f i j t e c t e u n d P r e i s l i s t e n g r a t i s u n d f r a n c o . ~ W

Fabrik für Meidinger-Oefen u. Hausgeräthe :
• • •n^fciiBftii Wien, Kärntnerstrasse 40/42.
MW.. J K i ^ l l l l 9 Budapest, Thonethof.
Diese Schutzmarke der Fabrik ist auf I |Jj C I T\ I MGER-Q F FN
der Innonseito der Ofenthüren ein- l / y v

g e g o s s e n . ( 3 2 1 9 ) 2 0 - 2 | g g ^ H . H E I M y ^

Das Möbel-Album,
ein unentbehrliches Naohsohlagebuoh für Möbelkäufer aller Stünde, ent-
haltend 'KR) voitroiriiche I l l u s t r a t i o n e n nebst Proiscourant, ist gegon Post-
anweisung von 2 il. = 4 lleichsiuark = 5 Francs = 2 Rubel franco zu beziehen vou

J. 6. & L. FBANKL, Tischler n i Tapezierer, m i u
Wien, Leopoldstadt, Obere Donaustrasse Nr. 91.

Daseibat roicJisto Auswahl von soliden, billigen, cleganton Mübeln.
^ —

\ I illlWüRSTLS-EISEN- CHINA-WE^N)DS|S1 I ̂  > 5
W i ß !]Vor2ÜglichesMit1el bEiBlutarmulh.Bleichsucht,unrcgelmassiger A l u j M ** mmmm - V

3 V f f t und schmerzhafter Menslruatkon und Blutbildend ^ J j f l l Q ^ 3 ^ C

tS. 4 ! i l / ^ I A das sich bereits vielfach bewähri hal. 4% / | H |^ c- %
3 2 M " 1%*, Preit 1.fl.25kr.pcrFlacon. <&, \ C U M S ^ - L
1 WF/f' Cep0T be t̂RZEUCER.F.WüflSriApô Ci> S » Ö I C ^7 f
J# l^PBŽl/i§ ̂ * SCHIANDERS, TIROL. ' • ^ - W J M B I B O \^* T- 9

3 • " ° l

I Haupt-Depot I

I natürlicher Mineralwässer, I
• nls: AdelhoidK-QuoJle. JJilinerSaiierbrunn, ("arinthia-Quello, KgorFranzonsbrunnon, I
• Salz(juolle und Wiosenijuollo, Kintnaquollo, Kmsor Victoria-Quello, Friedrichshallor I
H Uitterwassor, Franz-JoBelrf-Bittorquollo, Gleiclienberger KonstantiiiH-Quollo, Jo- I
• lKinnis-Quello, Klausner Stahl-Quelle und Gleiclienberger Soole, Giosshüblor Sauer- •
• brunn, J Tailor Jodwasser, Karlsbader Mühlbrunn, SchloRsbrunn und Sjtrudel. •
H Marienbader Krouzbrunn, Olnor Victoria - Bitterwasser, Problauor öauorhrunn, I
H Piillnaer Bitterwasser, Kakoczy-Bittcr(juollo, Kecoaro-Stahlwasser, Iloitschor I
• Sauerbruini, Kömcrquellc (Kärntner Säuerling), Seidschützer Bitterwasser. Solterser- I
• wasser. Stainzer Säuerling, St. Loronzi-Stahlsäucrling, Wilhelms-Quelle von •
• Kronthal, Karlsbader Sprudel-, Marienbader und Haller Jodsalz. Kmser und •
H Bilincr Pastillen etc. etc. I

I bei Peter Jja»»nik I
• (2792) Iü-ü in Laibach. I
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Schweizerhaus
(bei Tivoli). (3330)

Morgen Sonntag, 31. Juli:

CONCERT
der Kapelle des k. k. 26. Infant,-
Kegiiuents Grossfürst Michael

von Kussland
unter persönlicher Leitung des Herrn Kapoll-

nicistüis Karl Czemy.
Anfang1 4 Uhr. Entreo 10 kr. Kinder frei.

Oeffentlicher Dank.
Nachdom ich schon Boit Jahron mit vielen

Kosten allo möglichen angekündigten Haar-
wuchsmittel erprobt hatte, ohne irgend welchen
Erfolg zu orziolcn, führte mich der Zufall an
dio richtige Quelle, wo ich mit wenigen
Kreuzern den erwünschten Haarnachwuchs
in kürzester Zoit zu meiner grössten Freude
erziolto.

Ich danke hiemit öffentlich dem Ersindor
doa ausgezeichneten Oels, das mich im Altor
von 33 Jahron vor drohondor Kahlkopfigkoit
bowahrto. (3327) 3—1

Ich werde diesen ausgezeichneten
Art ike l , welcher beim H e r r n Pas-
quale DOMIANOVIČ, F r i s e u r auf
der W i e n e r s t r a s s e N r . 8 in
Laibach, um den bil l igen P r e i s von
70 kr. zu haben ist, in meinem Haus-
hal te nie aus gehen lassen.

L a i b a c h , am 22. Juli 1881.

<3-"u.sta,TT Seid.1,
Stationsboamter der Kronprinz-Rudolf-Bahn.

Danksagung.
Indom ich Horrn ZL/Ced.. H>r. SFia-X

lVir dio überraschend gelungene Heilung meines
Beinbruches di«> vollste Anerkennung zolle,
tühle ich mich angenehm verpflichtet, ihm für
seine menschenfreundliche Aufopferung, welche
or mir während der Zoit der Behandlung Tag
und Nacht unermüdet zuthcil werden Hess, um
mir Linderung der Schmorzon zu verschaffen,
hiemit nieinen wärmsten Dank auszusprochon
mit dem aufrichtigsten Wunsche, dass es ihm
noch lango gegönnt bleiben mögo, seinen
leidenden Mitmonsclion als Helfer und Rotter
beizustehon. (3277) 2 - 2

L a i b a c l i . am 24. Juli 1881.

F. Zoppitseh
k. k. Rittmeister i. P.

O. Stadieis
M a l e r , (3328) 3-1

Laibach, St. Floriansgasse 20,
übernimmt jede Art Maler- sowie An-
streicher-Arbeiten zu den billigsten Preisen
und garantiert olegante und dauerhafte Aus-
führung. — Uober hundert neuo Wandinustor,
Tapeten täuschend ähnlich. — Ausgeführt
werden Plafonds nach den Architekten Runger,
Hansen, Maler Jobst, Schwan, Roth u. dgl.
Jede p. t. Partei orhält auf Wunsch Plafonds-
zeiclmnngen und Muster franco zur Ansicht.

Guten Ziegelkäse,
per Kilogramm 4o kr. franco Emballage,
bei grösserer Abnahme entsprechend billiger,
sowie guto Schweizer und mehrere Sorten
DcsscrtkKse offeriert zu den billigsten Preisen
die llradischer Maschinen-Molkerei in
Ung.-Hradisch. Kloinoro Sendungon gogon

Nachnahme. (3238) 3-3

Franz Kaiser,
Büchsenmacher in Lai;bach,

Juden gasse (im Hause Gasthaus „zurLindo"),
«»nipiichlt sein nou eingerichtetes Lagor von
best erprobten und ganz vorlässlich gebauten
W äffen aller Art in den neuesten, best an-
erkannten Systemen und Constructions): Wcit-
scüiossondo Lancaster-, Central-, Lefau-
cneux- und Percusstonsstinten, Jagdbdcli-
sen, 1 Istolen, Salon- undtiarten-Schclben-
stutzen, Revolvers, Patronen, Londoner
und Pariser Pfropfen, ZlindliUtclien, besten
Schrotte, Jugdrequlslten aller Art, Lad-
und Putzzeug Foldllaschen, Jagdtaschen, Car-
touehiiTOs, liundehalsbäudor und Leinen
Poitschen, Etuis und Gewehrcassetten
Futterale, Jagdsesseln, Rufhürner, Hirsch-
fänger und Jagdmesser u. s. w. u. «. w . '

Alles unter vollster Garantie und zu
billigsten Preisen. Alle Bestellungen wor-
den prompt ausgeführt und das etwa nicht
Coiivenieroiule mit Vergnügen umgetauscht
oder unentgeltlich geändert.

Auch werden daselbst alle in dieses
Facli gehörigen Reparaturen prompt und
billig effectuiert. (2984) 3—3

1 Möbeletablissement !
I des I

; Hermann Hariscü in Laibacli,1

Wienerstrasse Nr. 0 *
'(Grumnig'schesHaus nebon dorApoth.)'
I Lager aller Gattungen der neue-1

I sten Möbel in jeder Ausführung, sowie |
von Eouletten, Karniessen, Vorhäng-

Istangen u. s. vr. Neueste Stoff- und'
I Tapetenmuster aus den ersten Fabriken. j
. Uebernahme von Möbelpolsterun-
1 gen, Zimmertapezierungen und Leco-'

Brationen jeder Art, sowie aller ein-1
I schlägigen Reparaturen. (3151) 3
I Prompto und billigste Bedienung.

• Lager von Klappmöbeln für Gärten'
• und Dienerschaftszimmer u. s. w. i
l M _

| Billig und gut!

Patent -liasenmäher,
unübortrosson in Construction, Loistung und
Preis, das Praktischeste für grosso und kleino
Gartonbesitzer, liefert in 4 Grösson zum
Proise von G, S , S -u.33.c3. 1 O fl . por
Stück die k. k. privil. landwirtsehaftlieh-tech-

nischo Maschinen-Fabrik von

Krauss «Ss Comp.
Wien, Währing, Herrengasse 74.

J. Anddls
neu entdecktes

ierseeiscliesPulw
tüdtot (2G8.'J) 10-2

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Kassen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogrelmilben, überhaupt allo Jnsecten
mit einer nahezu übernatürlichen Schnol-
ligkoit und Siclierheit <lorart, dass von der
vorl)andoiienln8ectenbrutyar keine Spur
Übrig bleibt. Echt u. billig zu haben in

ANDŽLS Droguerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominicanergasse 13. Kettong. 11)
lrx P r a g s .

In Laibaeh zu haben bei: A 11) i n
S l i t s c h e r , Kaufmann; Klagoufi irt :
II. Ivomettor, Landschafts-Apotheker;
Kiimpfs Aj)otlis'ke in V i l l a c h .

Niederlagen auf dem Lando überall, wo
diesbezüglichen Placate ausgehängt sind.

Allo Sorten

Baubeschlä^e, Eisenbahn-
schienen zu Bauzwecken,

Stuccaturmatten und
Stuccaturrohr,

besten Prasclmiker'schen
Portland- und Roman-

Cernent,
Zink-, Weiss- u. Schwarz-

bleceh, ^ ) 6-a
Schliesseneisen,

gusseiserne Dachfenster,
Sparherde und Sparherd-

bestandtheile
aowio allo zum Bauo orforderlichon Eisen -

waren ompsehlcn billigst

Terček & Nekrep,
Eisenhandlung, Laibach, Bathhausplatz 10.

B
uch (mit Abbildungon) über die durch
Jugendsünden entstandenen geheimen
Krankheiten und deren Heilung sendot
unentgeltlich: K . B u n c i l e r , Berlin,
Commandantcnstr. (i7. (303ä) $—'.'>

Bei (M189) (i-GQ

o A. Pauschin,
0 0
QTlxea/terg'Sisse 3,Q
A bestens und billigst: A
V Dunstobst-, Halsen« und Gurken- V
Qglüser, gute Fliegensang- und l l i r-Q

O glllser, (Goldfische, dann alle Arten A
(xusthausgeschirrc, Spiegel, Bilder, v

Q Goldleisten, Glastiifeln. Q
•OOOOOOOOOOCX3B

ÄWäscS
* O y W r (oigonos Erzeugnis)

^ R S R i on gros & cn dd'tail.
T-TöilirlDn a u s Chiffon mit glatter
X l ü J Ü U U l l Giletbrust von fl. 125

bis fl. 3.
T T ö m / i n n aus Chiffon mit gorador
n t l l m t l l Faltenbruat von 11. 125

bis 11. 2-40.
1 I A 1 Y 1 rl A11 a u s Chiffon mit Traveti r-
X l L J J I U ü l l falten-Brust von sl. 1G0

fl. 2-20.
TToiTi A ö-n ausChiffon mitgesticktor
XJLÜlUUtJJi Gilotbrust von sl. 185

bis fl. 2-50.
TTriiYi /1/»TI a u s Chiffon mit seiner
l l ^ l l l L l t / J l Leinen-Giletbrust von

II. 2-40 bis fl. 3-20.
T-TßlTl f\ ^ill u u f ) b° s t o r lioinwand mit
1.LÜJUUÜ11 Giletbrust von fl. 3-50

bis fl. 5-B0.
T T o m r l o i l a u s s;irl'ig0111 Croton von

, J-Lvl l lUCli sl. 1-40 bis sl. 2-f)(). I
l-sr»i-n/l/iii ! l U H farbigem Oxford von
.n(31IlUüll 58 kr. bis sl. 2 50.
I-l S\YVW1 s in a u s Chiffon für Knaben
l l O l U U u l l mit glattor Gilctbrust

von 90 kr. bis fl. I'M).
\-lf\t-r\t\/\r\ f'ir Arbeiter aus Mol-
l L t 3 1 U U U I l linos, Domostik und

Croa.s-C!reton von 80 kr. bis sl. 1 10.

U U i e i nO?5(3J 1 mostik, Croas-Cro-
ton und Küpper von 65 kr. bi.s fl.1-10.

. l U J l l C i n O J S ü l l Leinwand fl. 150.
ilWiTT-fina (Ilemdeinsätzo) per I)u-
| l / t V<lUo tzend von fl. 2 bis fl. 6.

Die Proise bei Wiodorverkiiuforn stol-
len sich bedeutend billiger.

Ausser oben Angeführtem halto stets
cino grosse Auswahl diverser, in das

i Herren-Modogeschiift einschlagender Ar-
tikel . wio aus meinom Proiscourant zu
orsohon ist, auf Lager.

Hemden, nach Mass angefertigt, stel-
len sich per Stück um HO kr. theurer.

Mustor und Proiscouranto werden
bereitwilligst cingosandt.

P'ür guto Ware und solido Arbeit
wird garantiert. (296U) 4

Hochachtend

C. J. Hamann.
i . - . . i i

Johann Nep. Ächtschin,
vorm. Sp. Pessiack,

Eisenhandlung, Laibach, Theatergasse Nr. 8,
ompfiohlt bestens und billigst

zu Bauzwecken: Traversen, Eisenbahnschienen, W
beschläge, Stuccaturmatten und Stuccaturrolisi

bekanntlich beste Sorte Cement aus Markt Tütfß1'
Kupfer-, Zink-, Weiss-, Schwarz- und

verzinkte Bleche,
Schliesseneisen, gusseiserne Oefon, Sparherde uu(l

Sparherdbestandtheile, beste Sorte Dachpappe
sowie sämmtlicho zum Bauo gohörigo Eisonwaron.

Ferner eino grosso Auswahl von: (21»2i) '? ' L
Kochgeschirren, Werkzeugen für jede Profession, ^ J

auch für Bergwerke, Fabriken und zu Strassenbaut^
gusseiserne Grabkreuze und Monumente, gusseis e r l lj
und staunend billige schmiedeiserne Gitter, Gel»^d ,
und Grabeinfassungen, schönste und billigste neu * r

gekommene Pariser Ware, Wagen und Gewiokte'
landwirtschaftliche Maschinen etc.

Ueborschlägo und Zeichnungen für Jlauton worden gome angefertigt' ^

Haus,
in der Petersftraße zu k'lnlmch
gelegen, 1 Stockwcrl hoch, mit 5 Wuhmmlien,
im bestcil Nauzuslande, zur Enichluuss ^ . ^
Ocmischtwavcii'Hnttdlli!!^ Schlossen'! ode> TW'
lcrci vorzüglich geeignet, mit einem jährliclM
Wohmlngszinserträguissc von 830 sl. ö, W.<.'!'
unter sehr annehmbaren Vedingnisscn sossln"!
zu verlaufen. Kaufanträgc übernimmt F. Mu>°
lers Annoncenbureau in itaibach, H c r M
„asse Nr. 12. (3329) 3-1

Zahnschmerzen
jeder Art, selbst wenn dio Ziihno hohl l l I 1 |
angestockt sind, werdon augenblicklich 'j;11^
dauernd durch don berühmten indischen M"
tract beseitigt. Derselbe .sollte seiner V°r'
trefTlichkcit halber in keiner Familie fehl?11'
Echt in Flacons ä 85 und 70 kr. im Allo"1'
dopot für Laibacli hoi Herrn Apothnkor M
Trnkoczy, Ralhhausplatz Nr. 4; für (WK
.schee bei liudolf S. Vogt. (ls)i)2) 8-'

I J. J. F. Popps Heilmethode,
welche sich schon seif, Jahren
vorzüglich bewährt, wird allen
Magonkranken dringend oin-
pfohlon. (2701) 2(U>

Dio Broscliiire 3^vdIa.grerL-
versendet gegen Einsendung
von 20 kr. J. J. F. Popps Poli-
klinik, Heide (Holstein).

5 0 0 Du cafe n
zahle ich dorn, der boim Gobrauc-lio v°n

(2»23) 8-s Kothes Zahnwasser,
;i Flacon tftf kr., jemals wieder ZalinschnK"7011

bekommt oder aus dem Munde riecht.
Joh. Q-eorge Kothe, emer. Iloflicfer»»1

AlOdlliif," bei Wien, Villa Kotho
In Xja,iToa.cii allein echt bei Herr"

Jul . v. Tmk<icxy, Aj)otheker.

^ vSCtock und J^äulnisö./

: A. Krejči, \
• Gongressplatz, Ecke der Theatergasse.
U empfiehlt sein grosses
• Lager aller Arten mo*9

• derner Hüte u. Kappes J
• Auch werden Pelzwurcn n. »inter*
— kleider übor den Sommer zur ^l\l'ß

betvalirung angenommon. (1174) ^'lg

Vrnck und Verl«g von Jg. v. «leinma^r H Fed. Vambtrg.


